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Jorsttiche Wcrchrictzten.

Bund.
Eidgen. Forstschule. Folgenden Studierenden der Forstabteilung

wurde das Diplom als Forstingenieur erteilt:
Angst, Ernst, von Wil (Zürich);
Badoux, Eric, von Cremin (Wandt);

Jotterand, Reno, von Bière (Waadt);
Mützenberg, Hans, von Spiez (Bern);
Oppliger, Fritz, von Heimiswil (Bern);
Roth, Conrad, von Keßwil (Thurgau).

Kantone.
Bern. Zum F o r st U e r w a I t e r der B u r g e r g e m e i n d e

Viel ist Herr Friedrich Haag, von Viel, bis anhin Oberförster
des XIV. bernischen Forstkreises, Tavannes, gewählt worden.

WücHeranzeigen.

Prof. I)r. F. Zfchokke: Die Tierwelt des Kantons Tcssin. FrobeniuS
A.-G., Verlag, Basel, 1928.

Der Basler Zoologe Prof. l)r. F. Zfchokke hat uns wieder ein Buck, voll
Wissenschaft und Poesie zugleich geschenkt, das von der Tierwelt des Kantons
Tessin erzählt, von der Eiszeit an bis zur Gegenwart. Die. Einwanderungs-
Wege und die Faunenmischung, die Topographie, der Wasserhaushalt, das

Klima und die Pflanzendecke, das Ineinandergreifen von Hochgebirgsnatur und

sonnigwarmem Mittelmeerklima finden eingehende Erwähnung, damit die man-
nigfache Tierwelt: die niedern Tiere der Alpen und Täler und Ebenen, die

Weichtiere, die Tiere der Bäche, Flüsse und Seen, die Molche und Frösche, die

Schlangen und Eidechsen, die Vogelwelt und die Säugetiere — in ihrem Zu-
sammenleben und Nebeneinandersein voll und ganz ersaßt werden kann. Lc-
bendig reiht sich Bild an Bild, die vorab auch für den Forstmann von Interesse
sind, greift der Verfasser doch mit großem Verständnis den Zusammenhang zwi-
scheu Wald und Tier auf. — Bundesrat Motta hat dem 145 Seiten starken
Buch, das von einer großen Zahl treffenden Tierfederzeichnungen von Or. A.
Portmann auserwählt illustriert ist, ein Geleit gegeben. Das Buch will der

Entstehung und dem Inhalt der südschweizerischen Tierwelt nachgehen, will die

Gründe aufdecken, die im Laufe der Zeiten bis zum heutigen Tage die Tier-
gesellschast der beiden Alpenhänge so verschieden gestalten — und das Buch
wird zugleich eine patriotische Sendung! Wir greifen freudig zu ihm!

lil. 0e.

Xnnales pro experiment!« korestiei«. Mitteilungen aus dem forstlichen Ver-
suchswesen Jngoslaviens. Zagreb 1927.
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